
Sitzung PGR 
am 16.10.2024 

 
-  Protokoll – 

 
Anwesend: Dominik Demme, Christian Pieper, Jan Uhlenbrock, Jörg Uhlenbrock, Steffen Frodl 
(VR), Pfarrer Andreas Schreiner, Gemeindereferentin Sandra Bonenkamp 
 
Aus der Gemeinde: Gerhard Frindt, Ulla Oldeweme 
 
Entschuldigt: Gabriele Faupel, Luana Luciano, Rita Oetterer, Heiko Zweigelt 
 
Beginn: 19.15 Uhr   Ende:  21.16 
 
 
Begrüßung durch Jan Uhlenbrock 
 
Geistlicher Impuls durch die Gemeindereferentin aus dem Buch „Brot und Liebe‘“ von Susanne 
Niemeyer 
 
TOP 1 – Rückblick / Ausblick (Kirchweih / Vortrag Leitschuh / Erntedank / St. Martin / Advent / Glüh-
weinverkauf / Pfadfinder / Friedenslicht) 
 
Der Hauptpreis der diesjährigen Tombola an Kirchweih, das Handy, ist im Pfarrbüro NICHT einge-
löst worden. Es verbleibt bis auf Weiteres im Pfarrbüro – für den Fall, dass der Gewinner sich doch 
noch meldet. Alle übrigen Tombolapreise gehen im Vorgriff auf die Tombola des nächsten Kirch-
weihfestes in die „Obhut“ des Kindergartens. 
Das diesjährige Kirchweihfest wurde als ein schönes Fest wahrgenommen, das auf eine gewisse 
Weise durch das Auftreten und den Einsatz der Beteiligten einen gewissen Generationenwechsel 
angedeutet hat. Organisatorisch hat trotz einiger Widrigkeiten alles soweit geklappt und erfreuli-
cherweise hat auch das Wetter mitgespielt. Das Engagement des Kindergartens wurde positiv 
wahrgenommen 
 
Der ansprechende Vortrag von Markus Leitschuh über den synodalen Weg wurde von 18 Gästen 
besucht, die durchweg eine positive Rückmeldung abgaben. 
 
In diesem Jahr wurde der Erntedankgottesdienst als Wortgottesfeier gestaltet und von Sabine 
Ackermann und Bernadette Schrietter musikalisch umrahmt. Ganz spontan erschien nach der 
Wortgottesfeier ein Gemeindemitglied in der Sakristei, um für die Zukunft seine Unterstützung als 
Kontrabassist anzubieten. 
 
Mit Blick auf das kommende Hochfest Allerheiligen werden an den Gottesdiensten jeweils wieder 
Grablichter gegen eine kleine Spende gesegnet 
 
… am 01.11.2024 in der heiligen Messe in Immenhausen 
… am 02.11.2024 in der heiligen Messe in Vellmar 
… am 03.11.2024 in der Wortgottesfeier in Vellmar 
 
Die Veranstaltungen der Adventszeit incl. des Kochabends am 16.11.2024 können dem Gemein-
debrief mit genauen Daten entnommen werden. 
 
 
 



TOP 2 – Neues aus der Steuerungsgruppe (u.a. Namensfindung) 
 
Jörg Uhlenbrock berichtete als Teilnehmer aus der letzten Sitzung vom 24.09.2024 in Hofgeismar. 
Bedauerlicherweise konnte Pfarrer Schöppe aufgrund einer Erkrankung nicht an dieser Sitzung 
teilnehmen. 
 
Insgesamt wurden in einer intensiven Sitzung mit zwei Gruppenarbeiten folgende Fragen bearbei-
tet und beantwortet. In der ersten Fragestellung ging es darum, welche Gemeinde aus Sicht der 
Steuerungsgruppe Hauptkirche werden sollte. Für Vellmar als Sitz der Hauptkirche sprach sich 
eine Minderheit aus. Die Mehrheit der Steuerungsgruppe sieht den Sitz der Hauptkirche in Hof-
geismar. In diesem Zusammenhang ist noch die Beantwortung eine Frage an Herrn Hennig vom 
Bistum Fulda offen, der die Relevant der Anzahl der Gläubigen bei der Platzierung der Hauptkirche 
im Bistum klären wird. Über die Ansiedlung des zentralen Pfarrbüros in Vellmar bzw. in Hofgeismar 
gab es keinen einheitlichen Tenor. Insgesamt ist zu dieser Fragestellung jedoch noch keine Ent-
scheidung getroffen worden. Jörg Uhlenbrock konnte in diesem Zusammenhang von einem offe-
nen und guten Dialog berichten. 
 
Die zweite Fragestellung beschäftigte sich mit der Namensgebung der Großpfarrei. Im Detail 
stellte sich dabei die Frage, ob die Steuerungsgruppe einen Namen festlegt oder die einzelnen 
Kirchengemeinden darüber entscheiden. Man einigte sich auf eine aktive und intensive Beteili-
gung der einzelnen Gemeinden und eine Einreichung von Vorschlägen bis zum 15.01.2025. 
 
Bedauerlicherweise lag zum Zeitpunkt der PGR-Sitzung noch kein Protokoll der Veranstaltung vor. 
 
In den nächsten Tagen wird in der Kirchengemeinde Vellmar ein formloser Fragebogen für die Na-
mensfindung ausgelegt – die Möglichkeit der Namensfindung wird über den Pfarrbrief bekannt 
gegeben. Wünschenswert ist ein regionaler Bezug des neuen Pfarreinamens. Dabei ist zu beach-
ten, dass der Titel „Pfarrkirche“ lediglich ein Ehrentitel ist, der keine Auswirkung auf die einzelnen 
Kirchengemeinden hat. Allerdings wünscht der Bischof eine Begründung für den final ausgewähl-
ten Namen. 
 
Die nächste Sitzung der Steuerungsgruppe findet am 27.11.2024 im Gemeindezentrum Immen-
hausen statt. 
 
 
TOP 3 – Organistentätigkeiten 
 
Im Kreis des Pfarrgemeinderates wurde die Organistentätigkeiten in unserer Gemeinde betrach-
tet. Herr Frodl berichtete über die Gespräche und Vereinbarungen der vergangenen Wochen be-
richtet. Damit konnte der TOP abgeschlossen werden. 
 
 
TOP 4 – Besuchsdienst / Lektoren / Kommunionhelfer 
 
Karin Stürznickel-Holst ist aus dem Besuchsdienst ausgeschieden. Hilfe bzw. Ersatz konnte zwi-
schenzeitlich gefunden werden. Allerdings muss die Gruppe sich neu organisieren und wieder zu-
sammenfinden. Die Grundsatzentscheidung, dass der Besuchsdienst auf jeden Fall aufrecht-
erhalten werden soll, wurde bestätigt. Ulla Oldeweme nimmt die Möglichkeit einer Einbindung der 
Kfd mit in ihr Gremium und wird eine Rückmeldung an den PGR geben. 
 
Grundsätzlich sollte sich der Besuchsdienst viermal im Jahr zu einem Orgatreffen zusammenfin-
den, um Aufgaben und -verteilung zu Planen und abzustimmen. In diesem Zusammenhang erfolgt 
seitens Sandra Bonenkamp der Hinweis auf die Möglichkeit der Erteilung der Hauskommunion. 



 
Auch der Kreis der Lektoren hat sich dezimiert – Nachwuchs wird gern in Empfang genommen. 
 
Für die Leiter der Wortgottesfeiern ist eine ortsnahe Ausbildung gewünscht. In diesem Zusam-
menhang ergibt sich die Fragestellung, inwieweit bei einer ortsnahen Ausbildung später dann eine 
Aussendung aus Fulda möglich ist. Sandra Bonenkamp und Pfarrer Schreiner werden zu diesem 
Punkt Kontakt mit Fulda aufnehmen. 
 
 
TOP 5 – Klausurtag 
 
Der diesjährige Klausurtag findet am 23.11.2024 mit Stefan Röder in unseren Gemeinderäumlich-
keiten in Vellmar statt. Grundsätzlich sollte der Klausurtag für PGR und VR ausgerichtet werden. 
In der Aussprache im PGR wurde diese Beschränkung aufgehoben, da das Thema eine Ausrich-
tung für die Zukunft unserer Gemeinde ist. Daher soll eine größere Gruppe in diese Veranstaltung 
eingebunden werden. Eine Anmeldung ist bis zum 11.11.2024 im Pfarrbüro möglich. 
 
Die Möglichkeit oder Notwendigkeit der Einbindung von Reinhardshagen, die ab Januar 2025 zu 
unserer Kirchgemeinde gehören, wird nach einer intensiven Diskussion von den hauptamtlichen 
Kräften im nächsten Dienstgespräch thematisiert und geklärt. Eine Rückmeldung an den PGR er-
folgt im nächsten Sitzungstermin. 
 
 
TOP 6 – Verschiedenes (ök. Andacht am 05.11.? / Spielkreis Heilig Geist) 
 
Aus der Gemeinde erfolgt die Anfrage, den Spielkreis im Gemeindehaus wieder aufleben zu las-
sen – der PGR betrachtet diese Anfrage sehr positiv. Allerding ergibt sich die Fragestellung, wer 
diesen Spielkreis künftig betreut und organisiert. 
 
Absprachegemäß beteiligt sich der PGR an der Gestaltung der Taufen durch die Überreichung ei-
nes Präsents. In diesem Zusammenhang wird aus dem Plenum das Rückmeldeverfahren bei An-
fragen des Pfarrbüros beanstandet, das aktuell zu unnötigem Stress führt. Lösungsansatz ist die 
Bitte um Verlängerung der Vorlaufzeit (an das Pfarrbüro) zur besseren Planung und aktive Rück-
meldungen aus dem PGR. 


